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Beschlussvorschlag: 
 
Der Planungs- und Umweltausschuss stimmt dem vorliegenden Antrag unter Berücksichti-
gung der nachgenannten Rahmenbedingungen zu. 
 
 
 
Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeit der Verwirklichung): 
 
Im Verwaltungsbericht zur Pflege der städt. Grünflächen wurde zur Umweltausschusssitzung 
am 11.05.1998 die Grünanlage "Am Koppelteich" als Repräsentativgrün eingestuft. Kurz-
geschorene Wiesenbereiche dominieren das Areal und halten den Blick auf die großzügig 
gestaltete Teich- und Springbrunnenanlage und die benachbarte, architektonisch interessan-
te Sporthalle frei. Die Gestaltung der Grünfläche wurde seinerzeit auf diese zwei Bauwerke 
ausgerichtet. Einige Einzelbäume und Baumgruppen runden das Bild ab. Weitere Baum-
pflanzungen scheiterten aber auch, da im Zuge der Schließung der früheren großen Teich-
anlage Füll- und Baumaterialien eingebracht und stark verdichtet wurden. 
Somit ist die richtige Nährstoffversorgung und Wasserdurchlässigkeit des Untergrundes nicht 
mehr gegeben. Durchgängige Wurzelungen können nicht stattfinden. 
 
Auch heute noch stellt sich die Anlage durchaus in einer optisch ansprechenden Gestaltung 
dar, insbesondere aus Richtung der Hochstraßenabfahrt/Koppelstraße. 
 
Der angesprochene schlechte Zustand der Teichanlage resultierte aus einem technischen 
Defekt der Springbrunnenpumpe. Durch fehlende Umwälzung entstand eine geringere 
Sauerstoffanreicherung des Wassers und dadurch stellte sich die sichtbare Veralgung ein. 
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Zwischenzeitlich wurde die Pumpe repariert, der Teich gesäubert und durch geeignete 
Dosierungen von umweltfreundlichen wasserreinigenden Mitteln behandelt. Somit stellt sich 
heute die Teichanlage und auch die angrenzende Grünanlage in einem guten funktionellen 
Zustand dar.  
 
Umgestaltungs- und Optimierungsmöglichkeiten sieht die Verwaltung in einem begrenzten 
Umfang für die Grünanlage, z.B. durch Öffnung der Anlage zur Koppelstraße (mittig) und 
Schaffung hinterpflanzter Aufenthaltsbereiche mit Sitzbänken.  
 
Wenn die seitens des Antragstellers gewünschten Umgestaltungen dahin gehen, dass 
intensiv zu pflegende Grünflächen entstehen sollen (z.B. Blumenbeete), stiege natürlich 
zugleich der Unterhaltungsaufwand und die daraus resultierenden Lohnkosten. 
In diesem Zusammenhang wäre dann auch über eine entsprechende Mittelbereitstellung zu 
diskutieren. 
 
Die Verwaltung wird mittelfristig unter Berücksichtigung der dargestellten Rahmenbedin-
gungen Gestaltungs- und Planungsvarianten erarbeiten und sie dem Planungs- und Um-
weltausschuss zu gegebener Zeit zur Beratung vorlegen. 
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